
NEUSTADT. Erstaunte, vielleicht auch
vorsichtige Blicke aus dem Auto und
von der anderen Straßenseite erntete
die Spumantia beim Rathaussturm:
Viele Hexen – mit und ohne Besen –
und andere verkleidete Gestalten wan-
derten die Herzog-Ludwig-Straße ent-
lang bis zur Rathaustür.

Es hat schon Tradition, dass die Fa-
schingsgesellschaft am Samstag nach
dem 11. November das Neustädter Rat-
haus stürmt, um Bürgermeister Tho-
mas Reimer den begehrten Rathaus-
schlüssel abzunehmen: Bis Ascher-
mittwoch regieren dann die Narren.

Überpünktlich klopften die kleinen
und großen Hexen drei Männer aus
dem Rathaus heraus. Unverkleidet
wurden Bernhard Rieger und Hans
Weber, stellvertretende Bürgermeister,
sofort erkannt, umstellt und gefesselt,
bevor sie mit dem Rathausschlüssel
entkommen konnten. Bürgermeister
Thomas Reimer versuchte mit einer
listigen Verkleidung als Bauarbeiter
inkognito zu bleiben. Das gelang ihm
trotz orangefarbenemHelmnicht.

Die drei Stadtoberhäupter wurden
so die Treppe hinauf in den gruselig
geschmückten Rathaussaal eskortiert.
„Mia entmanna, äh entmachten di“,
sagte Hexenmeister Jochen Koschorz
zu Thomas Reimer, „denn mir wollen
103 Tage regieren und no narrischer

sei, als die Narren hier“. Visitationshe-
xe Silvia fand zwischenzeitlich in kei-
ner bürgermeisterlichen Hosentasche
den begehrten Gegenstand. Der He-
xenmeister forderte deshalb die Rat-
hauschefs zu einem Dreikampf um
den Schlüssel heraus.

Zum Auftakt des Wettstreits ver-
breiteten die ganz kleinen Hexen mit
ihrem „Thrillertanz“ gute Laune. Mit
List, Tücke und Geschick kämpften
die kleinen Hexen Alina, Eva und Celi-
na gegen das Dreigestirn aus dem Rat-
haus und gewannen überlegen. Tho-
mas Reimer, Bernhard Rieger und
Hans Weber blieb nichts anderes üb-
rig, als den großen Rathausschlüssel
herauszugeben.

Die Minihexen bedankten sich ar-
tig mit einem Bürgermeisterwalzer.
„Wir werden hier lustige Stadtratssit-
zungen abhalten“, kündigte Jochen
Koschorz, Präsident der Spumantia,
an. Dann schickte er die drei Prinzen-
paare der vergangenen Session mit ei-
nem dreifachen „Narrdonia Helau“ in
den Ruhestand.

Anschließend stellte er das neue
Kinderprinzenpaar Lisa I. und Kai I.
vor, das sich als blaue Avatare präsen-
tierte. Jacqueline I. und Thomas II
übernehmen die Regentschaft als Prin-
zenpaar. Mit einer gemütlichen Brot-
zeit klang der Rathaussturm aus. Und
Bürgermeister Thomas Reimer kün-
digte schonGeheimsitzungen an.

FASCHING Traditionsgemäß
startete die Spumantia am
Samstag ihren Rathaus-
sturm: Bürgermeister Tho-
mas Reimer empfing die ver-
kleideten Gestalten.

DieNarren ergatterten den
begehrtenRathausschlüssel
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VON BRIGITTE LINDENSTRUTH-FOLWILL, MZ

Bis zum Aschermittwoch wollen sie regieren: Die Spumantia stürmte die Verwaltung. Fotos: xlf

Bürgermeister Thomas Reimer gefiel das neue Kinderprinzenpaar.
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INTHRONISATIONSBALL STEHT AN

➤ Am 26. November feiert Spumantia
Neustadt den Inthronisationsball im
Convention Center des Hotels „TheMo-
narch“ in Bad Gögging.
➤ Neben der Inthronisation der Prin-
zenpaare zeigen die Garden einen Aus-

zug aus dem aktuellen Programm.
➤ Die Band „BarBeQue“will die Besu-
cher auf die Tanzfläche ziehen.
➤ Der Ball beginnt um 19 Uhr, Einlass ist
ab 18 Uhr. Der Eintritt kostet für Erwach-
sene elf, für Kinder fünf Euro.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

NEUSTADT UND UMGEBUNG

NEUSTADT

Bürgerbüro/VHS: Heute von 9 bis
11.30 und 14 bis 16 Uhr geöffnet.
Hallenbad:Heute, 16 bis 21 Uhr ge-
öffnet.
Jugendtreff: Heute, 14 bis 20 Uhr
geöffnet.
Evang. Frauenkreis:Heute, 18 Uhr
Treff in den Räumen der evang. Kur-
kirche in Bad Gögging.Mit Gisela
Waschkewitz werden adventliche
Kerzen gestaltet.
VdK-Sprechtag:Mittwoch, 11 bis
12 Uhr im Bürgerbüro.
Jugendrotkreuz:Heute, 18.30 bis
19.30 Uhr Treff im BRK-Heim, Neuzu-
gänge willkommen.
TSV-Ausschusssitzung:Heute,
19.30 Uhr im Gasthof Amtmann.
TSV-Turnen:Heute, 15.45 Uhr Klein-
kinder; 16.45 Uhr Kinder 4 bis 6 J., je-
weils Turnhalle Mittelschule.
TSV-Tigerobics:Heute, 19.45 Uhr
Grundschulturnhalle, auch Neuzu-
gänge.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VOLKSHOCHSCHULE

Entspannte Grundschulkinder, ab
heute, 17 bis 18 Uhr, Goethestr. 2,
Entspannung.
Bewältigen Sie den Stress!, ab heu-
te, 1.:30 bis 19.30 Uhr, Goethestr. 2,
Entspannung.
Partnermassage Rücken- und Na-
ckenmuskulatur:Heute, 19 bis 22
Uhr, Praxis Ralf Bornheimer.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BAD GÖGGING

Bücherei im Kurhaus: Heute, 14 bis
16 Uhr geöffnet.
Tourist-Information: Geöffnet Mon-
tag bis Freitag 9 bis 19 Uhr, Samstag
10 bis 12 und 13 bis 16 Uhr, Sonntag
13 bis 16 Uhr. Heute, 9.30 Uhr Nordic
Walking für Jedermann unter Anlei-
tung eines Trainers, Treff Hotel Kai-
ser; 16 Uhr Arztvortrag „Zukunft der
Medizin bei Rückenleiden hat schon
begonnen“ im Kurhaus; 19.30 Uhr
Vortrag über Aloe Vera im Kurhaus.
TSV-rhythmische Sportgymnastik:
Heute, 17 bis 18 Uhr (1. bis 3. Klasse);
18 bis 19 Uhr ( 4. bis 6. Klasse), 19 bis
20 Uhr (7. Klasse), jeweils TSV-Turn-
halle.
TSV:Heute NordicWalking:
15.30 Uhr, Treff Kindergarten; 19 Uhr,
Treff Raiffeisenbank.
Jungschar:Heute Informationsrun-
de für neue T-Shirts für Gründungs-
fest, anschließend Basteln. Bitte 3
Euromitbringen. Ab 18 Uhr im Ju-
gendraum.
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AUS DEN ORTSTEILEN

Frauenbund Mühlhausen:Heute,
19.30 Uhr Vortrag „Farben sind ein
Weg zumehr Schönheit, Lebensfreu-
de und Gesundheit“ mit Sigrid
Kandler im Tennisheim. Auch für
Nichtmitglieder.
FFWHienheim:Heute, 19 Uhr Aus-
sprache für alle Aktiven und
Jugend-FFW.

NEUSTADT. Der Neustädter Bauaus-
schuss machte jetzt für zwei Baupro-
jekte den Weg frei: Zum einen kann
der Stadtrat heute die Änderung des
Bebauungsplans „Bad Gögging Süd-
west“ beschließen, zum anderen gibt
es eine Abstimmung zur Satzung über
das Areal „Prüfgelände Audi“ in
Schwaig. Die Mitglieder des Bauaus-
schusses hatten in ihrer Sitzung die
Stellungnahmen der Träger öffentli-
cher Belange abgearbeitet.

„Bad Gögging Südwest“ ist laut Bür-
germeister Thomas Reimer ein Areal,

das linker Hand der Ortszufahrt von
Neustadt nach Bad Gögging liegt. „Es
ist ein Lückenschluss“, stellte er fest.
Dadurch werde der Ortszugang städte-
baulich aufgewertet.

Das Wasserwirtschaftsamt wies die
Kommune darauf hin, dass ein Teil der
Überschwemmungsfläche von dem
neuen Areal eingenommen werde.
„Diese Fläche wird ausgeglichen“, be-
tonte Bürgermeister Reimer. Unter die-
sen Umständen zeigte sich dasWasser-
wirtschaftsamt auch einverstanden
mit dem geplanten Vorhaben. Alle an-

deren Stellungnahmen seien positiv
gewesen.

Ähnlich unproblematisch waren
die Stellungnahmen, die zum Vorha-
ben in Schwaig eingegangen waren.
„Es gab keinerlei Bedenken“, stellte der
Bürgermeister fest. Der Autobauer Au-
di will seinen Betriebshof im Neustäd-
ter Ortsteil erweitern. Schon mehrere
Male musste sich der Bauausschuss
mit der Maßnahme beschäftigen.
Unter anderem gab es für die Mitglie-
der des Gremiums einen Ortstermin
auf demGelände. (eab)

Für Bauvorhaben ist derWeg frei
PROJEKTEDer Ausschuss sprach über eine Planänderung und ein Gelände für Audi

NEUSTADT. Elias im Rampenlicht: Nach
seinem Auftritt bei Dieter Bohlens
„Supertalent“, am Samstag auf RTL ge-
sendet, kann sich die Familie des elf-
jährigen Neustädter Nachwuchssän-
gers Elias Gutneder kaum retten vor
Anrufen, Mails, Facebook-Kommenta-
ren. Schließlich hat der begabte „Dom-
spatz“ bei Bohlens Castingshow von
der Jury drei Mal „Ja“ bekommen, als
er mit seinem hellen Knabensopran
„Pie Jesu“ von Andrew Lloyd Webber
sang. Beste Aussichten also für einen
Auftritt in einer der nun folgenden
Live-Shows, inklusive der Chance, am
Ende als bestes „Supertalent“ 100 000
Euro zu kassieren. Der neue Jung-Star
bleibt aber bodenständig: Am Sonntag
war er vormittags bei den Domspat-
zen, nachmittags trat er in der Pfarr-
kirche St. Laurentius auf, beim Ge-
denkgottesdienst für „Lebenshauch“.

„Engelsstimme“ erregte Aufsehen

Der RTL-Auftritt ist vorläufiger Höhe-
punkt in der noch kurzen, aber steilen
Karriere des Neustädters. Bereis 2010
wurde Elias Erster unter 456 Bewer-
bern bei „Engelsstimme gesucht“ mit
Enrico de Paruta. Damit hat er die TV-
Sender auf sich aufmerksam gemacht
– auch RTL 2, wo er im Sommer bei
„Wer wird Deutschlands Bester“ unter
die besten sechs kam. Fast zeitgleich
meldeten sich die Produzenten vom
„Supertalent“ bei Thea Gutneder, die
fast schon „Managerin“ ihres Sohnes
ist. Elias solle beim Casting für die
Show mitmachen, so der Vorschlag
aus Köln – der die Eltern schon grü-
beln ließ: Bekanntlich sind derlei
Shows nicht unumstritten. Franz und
Thea Gutneder beschlossen, Elias vom
Anruf zumindest zu erzählen – und er
war sofort Feuer und Flamme. Kein
Wunder:Mit Bohlen-Auftritt kommen
Elfjährige in Schule und Clique nun
mal besser an als mit dem „Engels-
stimmen-Chor“ von Enrico de Paruta…

Der Familienrat gab grünes Licht,
und Elias sang sich erfolgreich durch
die Vorauswahlen bis in die Casting-
show. Die übrigens schon im August
aufgezeichnet wurde – worüber aber
alle Beteiligten zu strengstem Still-
schweigen verdonnert wurden, vor al-
lem hinsichtlich der Entscheidung.

Nervös – bis die Musik einsetzt

Wenn auch nicht live – aufgeregt war
Elias schon ziemlich, bevor die Musik
einsetzte. Dann aber war die Nervosi-
tät weg, und trotz Zwischenapplaus
sang sich der Elfjährige sicher durch
denAuftritt.

Der hat vor allem die Mädels zu
Herzen gerührt – Fanpost ohne Ende
trudelt digital bei Elias ein. Abheben
zum überheblichen Superstar wird ihr
Sohn aber nicht, das versichert seine
Mutter. „Es ist unser Anliegen, dass die
Schule Vorrang hat“, betont sie.
Schließlich kommt
auch eine „En-
gelsstimme“ ir-
gendwann in
den Stimm-
bruch. „Da
ist er bei
den Dom-
spatzen am
besten auf-
gehoben.“
Bis dahin
bauen die
Gutneders vor:
Sie zeichnen so
viele Gesangs-
einsätze wie
möglich auf
von ihrem
„Superta-
lent“. (hu)

Drei „Ja“ für
Elias von
Bohlen-Jury
SÄNGERNeustädter Bub (11)
heimst riesen TV-Erfolg ein
– bleibt aber bodenständig.

Elias Gutneder Foto: Archiv
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KURZ NOTIERT

Wettbewerb ist Thema
NEUSTADT.Heute findet eine öffentli-
che Sitzung des Neustädter Stadtrats
statt: Das Gremium trifft sich um 19
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Auf der Tagesordnung stehen unter
anderem der „Realisierungswettbe-
werb Straßen und Plätze in Neustadt
a.d. Donau“, ferner der Flächennut-
zungs- und Bebauungsplan „Prüfge-
lände Audi“ imOrtsteil Schwaig. Au-
ßerdemwerden die Änderung des Be-
bauungsplans „Bad Gögging Südwest“
und die Aufstellung des Bebauungs-
plans „WertstoffzentrumNeustadt“
behandelt. Schließlich geht es auch
umdie Jahresrechnungen undHaus-
haltssatzungen der Stiftungen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Lesetipps für Kinder
BAD GÖGGING.Der Elternabend des
Kindergartens St. Andreas findet heute
um 20Uhr in der „TSV-Stub‘n“ statt.
Thema ist „Coole Kerle und freche
Hühner –Warumwerwannwas ger-
ne liest“. Buchtipps und Informatio-
nen gibt Daniela Dombrowsky. Teil-
nehmen können alle – auch die, die
keine Kinder imKindergarten haben.
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